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Mertingen, den 08.04.2019 

Vollzug des Bay.-Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG); 
hier: befristete Aufstellung von Werbeträgern; 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gemäß Art. 18 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) i.V.m. der Satzung über Erlaubnis­
se und Gebühren für Plakatierungen der Gemeinde Mertingen erteilen wir Ihnen hiermit die Erlaubnis zur 
Aufstellung von Werbeträgem im Gemeindebereich Mertingen für die nachfolgend aufgeführten Veranstal­
tungen und Zeiträume: 

Veranstaltung „Europawahl 2019" Piratenpartei Deutschland 

Veranstaltungsort Mertingen 

Aufstellungszeitraum 14.04. - 26.05.2019 

Anzahl der Werbeträger 16 

Bekannte Auflagen sind einzuhalten. 
Die diesem Schreiben beigegebenen Aufkleber sind auf allen Werbeträger anzubringen. Je Plakat ist ein 
Aufkleber zu verwenden. Doppelständer mit beidseitigem Werbeträger müssen auf beiden Seiten mit Auf­
kleber versehen werden. Werbeträger ohne Aufkleber werden von der Gemeinde Mertingen kostenpflichtig 
entfernt. 

Für diese Erlaubnis wird keine Gebühr erhoben. 

Mit freundlichen Grüßen 
i.A. ^ 

techn. Ang. 

Anlage: 
16 Aufkleber 
Kopie Plakatierungssatzung 

Sparkasse Donauwörth 
BIC: BYLADEM1D0N 
IBAN: DE35 7225 0160 0190 3610 14 

Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG 
BIC:GEN0DEF1D0N 
IBAN: DE66 7229 0100 0000 5108 07 

Postbank München 
BIC: PBNKDEFF 
IBAN: DE22 7001 0080 0049 8478 05 



^ 3 Abs. 1, Unterabsatz 2 der Satzung: 

Die Anzahl der Plakate wird auf max. 10 Stück in Mert ingen, 4 Stück in Druisheim u n d 2 Stück in 
Heißesheim begrenzt . Die Größe der P lakate wird auf DIN A 0 begrenzt . Über A u s n a h m e n entsche idet 
d ie G e m e i n d e Mert ingen n a c h schriftl icher Begründung des Antragstellers. 

^ 7 der Satzung: 

Allgemeine Richtlinien für Plakatierunaen 

1. Die Informationsträger dürfen d e n Straßenverkehr nicht beh indern . 

2. Die Schi lder dürfen nicht reflektieren. 

" Die Werbeträger müssen hinsichtl ich Stgndfestigkeit u n d Konstruktion d e n stgtischen ' 
Begnspruchungen n g c h d e n einschlägigen Vorschriften insbesondere der Windigst genügen. 

4. S ichtdre iecke g n Kreuzungen u n d Strgßeneinmündungen müssen f re igehglten w e r d e n . 

5. Der B o d e n dort du rch dgs Aufstellen der Werbeträger nicht beschädigt w e r d e n , 
insbesondere dürfen keine Löcher g e g r o b e n w e r d e n . 

6. Die Werbeträger sind regelmäßig guf Stgndfestigkeit, Beschädigungen u n d d e r g l e i c h e n zu 
untersuchen. 

7. Sollte einer o d e r mehrere der Info-Träger ungnsehnl ich o d e r beschädigt w o r d e n sein, so sind 
diese instgnd zu setzen. 

8. Die Informgtionsträger müssen mit der Anschrift u n d Rufnummer des für d ie Aufstel lung u n d 
die Überwgchung der Schi lder zuständigen Aufstellers versehen sein. 

9. Dgs Grundstück ist n g c h A b b g u des Werbeträgers im ursprünglichen Zusfgnd zu verlgssen. 

10. Sollten die Informgtionsträger zu Begns fgndungen Anigss g e b e n , so sind sie u m g e h e n d , 
spötestens j e d o c h 3 Tgge n g c h Erhgit der schrift l ichen Auf forderung zu bese i t igen. 

11. Die Anbr ingung der Informgtionsträger g n Strgßenbeleuchtungseinrichtungen, 
Verkehrszeichen e t c . ist zu unterlgssen. 

12. Die Werbeträger müssen spätestens 3 Tgge n a c h Ende der Vergnstgltung g b g e b g u t w e r d e n . 

Ts. Bei der Aufstel lung von Werbeträgern gniässlich v o n Wgh len sind d ie Wghl - ' ' 
Sondervorschriften und -Best immungen zu b e g c h t e n ! 

14. Nicht d e n Richtlinien e n t s p r e c h e n d e P lakate w e r d e n zu Lgsten des Aufstellers entfernt. 


